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Fälligkeit der Grund- und  
Gewerbe- und Hundesteuer

Am 15. Februar 2014 werden die erste Grundsteuerrate und 
die erste Vorauszahlungsrate der Gewerbesteuer für das Jahr 
2014 fällig. Auch die Hundesteuer ist bis zu diesem Termin zu 
bezahlen.
Wenn Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, werden wir die 
Beträge zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abbuchen. 
Sollte uns noch kein Mandat vorliegen bitten wir um pünktliche 
Überweisung, da wir sonst Mahngebühren und Säumniszuschlä-
ge erheben müssen. 

Einfacher ist es, uns ein Lastschriftmandat zu erteilen, das Ihnen 
folgende Vorteile bietet:
•	 Sie müssen keine Überweisungen mehr ausfüllen.
•	 Die Terminüberwachung entfällt, wir buchen die fälli-

gen Beträge pünktlich ab.
•	 Es fallen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge 

mehr an.
•	 Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.
Was müssen Sie tun?
Füllen Sie einfach den folgenden Vordruck aus und werfen Sie 
ihn in den Rathausbriefkasten. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Scheytt gern zur Verfügung 
(Telefon: 07044 9253-20; E-Mail: andreas.scheytt@moensheim.de)

Ermächtigung zum Einzug für das SEPA-Basislastschriftmandat

Buchungszeichen (Mandatsreferenz, unbedingt eintragen)

 Gewerbesteuer
 Grundsteuer
 Hundesteuer
 Sonstiges (bitte eintragen) 

 

Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim,

 eine einmalige Zahlung
 wiederkehrende Zahlungen ab dem (Datum eintragen) 

von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde 
Mönsheim auf mein Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.
Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in Ihren Bescheiden genannt sind. Dort finden Sie auch die 
genauen Einzugsbeträge.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger
Name, Vorname / Firma 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

Bankverbindung
BIC 

IBAN 

Ort, Datum, Unterschrift(en) 

Gemeinde Mönsheim
- Gemeindekasse -
Schulstraße 2 Gläubiger-Identifikationsnummer:
71297 Mönsheim DE21ZZZ00000010649



313.2. 2014  Nr. 7



4 13.2. 2014  Nr. 7

Die Gemeinden Wurmberg und Mönsheim bieten auch in den Winterferien 2014 wieder eine Ferienbetreuung für Kinder ihrer beiden 
Grundschulen an:

Wann? Die Betreuung findet vom 03. bis zum 07. März 2014 – jeweils von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr – statt.

Wer?  Die Ferienbetreuung übernehmen Hildegard Naun und Magda Britsch. Beide arbeiten auch als Kernzeitbetreuerinnen 
in den Grundschulen Wurmberg bzw. Mönsheim.

Wo? Im Obergeschoss des alten Feuerwehrhauses Wurmberg, Uhlandstraße 13

Was kostet es?  15,– € pro Tag bzw. 60,– € für die gesamte Woche (5 Tage). Für das zweite und jedes weitere Kind aus einer Familie 
reduzieren sich die genannten Beträge auf 11,25 € für einen Tag bzw. 45,– € für die gesamte Woche. Alleinerziehende 
erhalten 25 % Rabatt.

Was noch? Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder ausreichend mit Essen und Getränken versorgt sind.

Anmeldung?  Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 24.02.2014 schriftlich mit dem beiliegenden Vordruck bei einer der 
beiden Betreuerinnen oder einem der Rathäuser an. 
Frau Naun ist an Schultagen von 7.30 bis 8.30 Uhr im Obergeschoss des alten Feuerwehrhauses Wurmberg, Uhland-
straße 13, anzutreffen. Für Rückfragen steht sie in dieser Zeit auch telefonisch unter der Rufnummer 07044 954430, 
ansonsten unter 07044 43792 zur Verfügung. 
Frau Britsch erreichen Sie an Schultagen montags bis donnerstags von 13.30 bis 17.00 Uhr im Vereinszimmer der  
Appenbergschule oder unter der Rufnummer 0176 78774890.

Anmeldung zur Ferienbetreuung für Grundschüler in Wurmberg
Für die Ferienbetreuung in den Winterferien 2014 melde/n ich/wir unser Kind verbindlich wie folgt an:

Vorname und Familienname des Kindes Geburtsdatum

Anschrift Schulklasse

Telefon (Erreichbarkeit der Erziehungsberechtigten während Ferienbetreuung) Klassenlehrer

Die Anmeldung erfolgt für folgende Tage

 Mo., 03.03.2014  Di., 04.03.2014  Mi., 05.03.2014  Do., 06.03.2014  Fr., 07.03.2014

       

Ort, Datum und Unterschrift/en des/der Erziehungsberechtigten

Ich bin damit einverstanden, dass der Beitrag vor Beginn der Ferienbetreuung von meinem Konto abgebucht wird.

Name des Kontoinhabers  Kontonummer 

Bankleitzahl  Name der Bank

Datum und Unterschrift des Kontoinhabers

Ferienbetreuung für Grundschüler
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Vermessungsarbeiten

In den nächsten Tagen wird das Vermessungsbüro Wolf aus 
Wurmberg im Auftrag der Gemeinde Mönsheim Vermes-
sungsarbeiten im Bereich des geplanten Baugebietes „Gödel-
mann II“ durchführen. Es werden Geländehöhen aufgenom-
men und die bestehenden Grenzen genau ermittelt. Dies zur 
Information.
Die Gemeindeverwaltung

Vollsperrung der Alten Wiernsheimer Straße

Von 10. Februar bis 2. Oktober 2014 wird die Alte Wierns-
heimer Straße zur Sanierung der Fahrbahn und zur Verle-
gung von Leitungen voll gesperrt. Wenn die Arbeiten es 
zulassen, wird die Zufahrt für die Anwohner freigehalten.

Der Busverkehr wird über die Gartenstraße und Damm-
straße umgeleitet. Dort wird für die Dauer der Umleitung 
ein Halteverbot angeordnet.

Wir bitten um Beachtung und gegenseitige Rücksicht-
nahme.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab.
Sie bittet um rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Gruppe 2

Die Gruppe 2 trifft sich am Freitag, 14. Februar um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus zu einer Übung.

Jugendfeuerwehr

Wir treffen uns am Freitag, 14. Februar um 17.30 Uhr im Feuer-
wehrhaus.
Bis dann, euer Jugendfeuerwehr-Team

Amtliches

Die Gemeinde Mönsheim trauert um 

Otto Binder
der am 5. Februar 2014 

im Alter von 82 Jahren verstorben ist.

Herr Binder war von 1980 –1989 Mitglied 
des Gemeinderates Mönsheim. 

In der Zeit als Gemeinderat stellte er sich 
uneigennützig in den Dienst der Gemeinde.

Die Gemeinde Mönsheim hat mit Otto Binder 
einen treuen Wegbegleiter 

und liebenswerten Mitbürger verloren. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken 

bewahren.

Unsere tief empfundene Anteilnahme und unser 
aufrichtiges Mitgefühl gelten seiner Ehefrau, 
seinen Kindern sowie allen Hinterbliebenen.

Für den Gemeinderat 
und die Gemeindeverwaltung

Thomas Fritsch
Bürgermeister

Landesfamilienpass – Gutscheinkarten 2014

Folgende Personen können grundsätzlich einen Landes-
familienpass erhalten:

1.  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden 
Kinder, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

2.  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben,

3.  Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer 
behinderten Kind mit mindestens 50 % Erwerbsmin-
derung.

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Anträge sind beim Bürgermeisteramt erhältlich.
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Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Wichtelhausnachrichten
Schupfnudeln, Warge-
le, Bubaspitzle, Finger-
nudeln… es gibt viele 
Namen für die daumen-
dicken Röllchen aus Kar-
toffelteig.
Am Dienstag, den 04. Fe-
bruar machten sich fünf 
Wichtelhaus-Mamas und 

ein Papa in der Schulküche der Appenbergschule an die Ar-
beit, um aus 6 kg Kartoffeln, Eier und Mehl – alles Mönsheimer 
Produkte, von hiesigen Erzeugern – ein leckeres Mittagessen 
für die Wichtelhauskinder zu zaubern. Am Tag zuvor wurde im 
Wichtelhaus Apfelmus gekocht, das sich dann alle zusammen 
mit den Schupfnudeln schmecken ließen.
Klar für alle war, dass auch der 2. „Elternkochworkshop“ viel 
Spaß gemacht hat und schon überlegt wird, was im nächsten 
Jahr gekocht wird.
Vielen Dank an die Appenbergschule, dass wir die Küche be-
nutzen konnten und an den Hofladen Bentel für die Kartoffel-
spende.

Das Wichtelhausteam

Schulen

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Einladung zum Elternsprechabend

Am Montag, 17. Februar 2014, findet in der Zeit von 18.00 
bis 21.00 Uhr ein Elternsprechabend statt. An diesem Abend 
stehen Ihnen die Klassen- und Fachlehrer der Haupt- und 
Realschule zum Gespräch zur Verfügung. In der Grundschu-
le finden / fanden Gespräche mit gesonderter Terminierung 
statt.

Peter Hemmer, Schulleiter

Kultur bei der Feuerwehr

Der schwäbische Kabarettist ULI KEULER mit seinem Pro-
gramm: „Uli Keuler spielt…“ am Samstag, 25. Oktober 2014 
um 20.00 Uhr in der Appenbergfesthalle in Mönsheim.

Karten können Sie ab sofort zum Preis von 18,– € erwerben 
bei: Schuhhaus Bauer, Farbenhaus Frohnmayer und dem 
Rathaus Mönsheim.

Freizeit, Bildung & Kultur
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Am Dienstag, 25. Februar:  
Stallbau-Lehrfahrt für Landwirte

Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises lädt zusammen mit 
der Abteilung Landwirtschaft und Naturschutz des Landrat-
samtes Calw am Dienstag, 25. Februar, zu einer ganztägigen 
Lehrfahrt für Landwirte ein. Besichtigt werden verschiedene 
Neu- und Umbauten von Milchvieh- und Kälberställen in den 
Kreisen Freudenstadt und Calw. Eine verbindliche Anmeldung 
ist spätestens bis Mittwoch, 19. Februar, unter Telefon 07231 
308-1800 erforderlich. Das Programm der Lehrfahrt erhalten 
die Teilnehmenden nach Anmeldung. Weitere Auskünfte er-
teilt Christine Kutter unter Telefon 07231 308-1822.

Energie-Beratungszentrum

9. HOLZHEIZTAG am 15. Februar 2014 
(10.00 –16.00 Uhr) mit zahlreichen Aktionen 
rund ums Thema „Heizen mit Holz“

Die Kreishandwerkerschaft Pforzheim-Enzkreis informiert:
Sie wollen künftig unabhängiger sein von der Entwicklung 
des Öl- und Gaspreises? Sie wollen etwas für die Umwelt tun 
und künftig den Energieverbrauch senken? Sie haben Fra-
gen rund ums Thema Holz als alternativen Brennstoff? Dann 
sind Sie richtig beim 9. Holzheiztag im Energie- und Baubera-
tungszentrum in Pforzheim. Von 10.00 –16.00 Uhr ist die Aus-
stellung für alle Besucher geöffnet. Holzfachleute der Region, 
namhafte Hersteller und Heizungsfachleute der SHK-Innung 
Pforzheim-Enzkreis sowie der Kachelofenbauer-Innung Nord-
baden stehen Ihnen kostenlos als Berater zur Verfügung. Au-
ßerdem werden wieder interessante Vorträge geboten:

•	 11.00 Uhr Heizen mit Holz – effizient und umweltscho-
nend (Fröling Heizkessel GmbH) 

•	 13.00 Uhr Gesetzliche Vorgaben fürs Heizen mit Holz 
(Manfred Mumm, Bez. Schorn.fegermeister) 

•	 15.00 Uhr Der Kachelgrundofen im Passivhaus – mit 
und ohne Wasserwärmetauscher (Ofen Innovativ OI 
GmbH, Neuburg) 

Während des gesamten Tages finden zudem im Außenbereich 
Demonstrationen rund ums Thema „Heizen mit Holz“ statt. So 
wird u. a. live vorgeführt, wie man richtig mit Motorsägen 
umgeht und was beim „Holzmachen“ so zu beachten ist. Ab-
gerundet wird das Ganze durch Live-Vorführungen.
Namhafte Hersteller präsentieren aktuelle Holzpellet- und 
Scheitholz- sowie verschiedenste Kamin- und Kachelöfen, 
die den geltenden Normen und Richtlinien entsprechen.

Für Ihr leibliches Wohl sorgt ein Stand der Jugendfeuerwehr 
Pforzheim mit Thüringer Bratwürsten vom Holzkohlegrill, 
Glühwein und Kaltgetränken.

Der Eintritt ist frei!

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Im Februar: Landwirtschaftsamt informiert zu 
Gemeinsamem Antrag und EU-Agrarpolitik

Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises führt in diesem Jahr 
drei Informationsabende zum „Gemeinsamen Antrag“ durch. 
Neben den Neuerungen im Verfahren geht es auch um die EU-
Agrarpolitik und weitere aktuelle Themen.
Die Infoabende finden statt am Mittwoch, 26. Februar, im „Ad-
ler“ in Wiernsheim, am Donnerstag, 27. Februar, im „Löwen“ 
in Ellmendingen und am Mittwoch, 5. März, in der „Krone“ in 
Ötisheim. Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr.

Erstes Treffen der Selbsthilfegruppe  
Trigeminusneuralgie am Donnerstag, 20. Februar

Wer sich der Selbsthilfegruppe „Trigeminusneuralgie“ an-
schließen möchte, ist zum Auftakttreffen am Donnerstag, 
20. Februar, von 14.00 bis 16.00 Uhr herzlich eingeladen. Die 
Gruppe trifft sich im Veranstaltungsraum im Erdgeschoss der 
Hohenzollernstraße 34 in Pforzheim. Die Kontakt- und Infor-
mationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (kurz: KISS) 
im Landratsamt Enzkreis begleitet dieses erste Treffen und 
steht für Fragen unter Telefon 07231 308-9743 oder per Mail 
an renate.poignee@enzkreis.de gerne zur Verfügung.

Wieder im Kommen – die Quitte Vortrag  
zu Anbau und Verwertung im Landratsamt

„Zu Unrecht führte die Quitte lange Zeit neben Apfel, Birne und 
Kirsche ein Schattendasein. In den vergangenen Jahren ist je-
doch ein zunehmendes Interesse und eine steigende Nachfra-
ge nach Quittenfrüchten zu verzeichnen. Diesen erfreulichen 
Trend wollen wir unterstützen“, kündigt Bernhard Reisch vom 
Landwirtschaftsamt des Enzkreises an. Am Mittwoch, 26. Feb-
ruar, ab 18.00 Uhr wird der Fachberater für Obstbau deshalb 
in der Cafeteria des Landratsamtes in der Zähringerallee 3 in 
Pforzheim über Anbau und Verwertung der Quitte referieren.
Den Schwerpunkt des Vortrages bilden Hinweise zur Pflan-
zung und zum Schnitt der Quittensträucher. Außerdem wird 
Reisch Sorten empfehlen, über Krankheiten und Schädlinge 
informieren und einen Überblick über die vielfältigen Verwer-
tungsmöglichkeiten der Quitte geben. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldungen nimmt Reisch bis 
zum 21. Februar unter Telefon 07231 308-1831 oder per Mail 
an landwirtschaftsamt@enzkreis.de entgegen. (enz)
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Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Einladung zur DRK-Mitgliederversammlung  
am Freitag, den 7. März 2014

Zur Mitgliederversammlung des DRK OV Mönsheim am Frei-
tag, den 7. März 2014 um 19.00 Uhr im DRK – Depot sind alle 
aktiven und passiven Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Berichte
 a. Vorsitzender
 b. Bereitschaftsleitung
 c. Kassier
3.  Genehmigung der Jahresrechnung 2013 und Entlastung 

der Vorstandschaft
4. Wahlen
 a. Vorstandschaft des Ortsvereins
 b. Wahl der Delegierten
5. Grußworte Kreisverband
6. Ehrungen
7. Verschiedenes und Anfragen

Anträge zur Beschlussfassung sind spätestens 1 Woche vor 
dem Versammlungstermin schriftlich beim Vorsitzenden Tho-
mas Fritsch, Rathaus, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, einzu-
reichen. Später eingehende Anträge werden von der Mitglie-
derversammlung behandelt, wenn sie dies mit der Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen beschließt. Dies gilt nicht für Sat-
zungsänderungen.

gez. Thomas Fritsch, Vorsitzender

Sozialatlas bestätigt VdK

Seit Jahren weist der Sozialverband VdK auf die zunehmende 
Armutsgefährdung älterer Menschen hin. Die aktuelle wissen-
schaftliche Studie „Sozialatlas über die Lebensverhältnisse in 
Deutschland“ bestätigt die Befürchtungen des VdK. Danach 
hat sich das Armutsrisiko der Menschen im Alter von 55 bis 64 
Jahren verschärft. Im Vergleich zu 2007 nahm die Armutsge-
fährdung – laut Studie – um fast drei Prozent auf 20,5 Prozent 
zu. Der VdK fordert deshalb ein Maßnahmenbündel, um hier 

Ort: EBZ – Am Mühlkanal 16 in Pforzheim im Gewerbege-
biet Brötzinger Tal. 
(Kostenlose Beratung jeden Dienstag und Donnerstag 
von 15.00 –18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung;  
Telefon: 0700 32903290)

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041 19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr

an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

15.02.2014 
City-Apotheke, Westliche 53, Pforzheim
Telefon: 07231 312727

16.02.2014 
Central-Apotheke, Westliche 32, Pforzheim
Telefon: 07231 106064
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Von 16.00 –17.00 Uhr haben ältere Menschen oder deren An-
gehörige die Möglichkeit, sich in einem persönlichen Gespräch 
unter anderem über verschiedene Unterstützungsmöglichkei-
ten, finanzielle und rechtliche Möglichkeiten sowie Informa-
tions- und Gruppenangebote in Ihrer Nähe zu informieren.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni un-
ter der Telefonnummer: 07041 81469-23 erreichbar.

DemenzZentrum

Gesprächskreis  
für Angehörige von Menschen mit Demenz

Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Montag, 
17.02.2014 von 14.30 –16.30 Uhr im Consilio, Bahnhofstraße 
86 statt. Anmeldung nur erforderlich, falls der Angehörige mit 
Demenz in die parallel stattfindende Betreuungsgruppe mit-
kommt. Das Thema lautet dieses Mal: Wenn Unterstützung bei 
Körperpflege und Inkontinenz nötig wird.
Mit dabei ist Inge Müller, pflegerische Fachkraft mit Erfahrung 
in der ambulanten Pflege.
Weitere Informationen sind beim DemenzZentrum unter der 
Telefonnummer (07041) 814690 erhältlich.

Allgemeine Info

bwlv-Zentrum  
im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“

Fachstelle Sucht
Fachstelle für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik
Luisenstraße 54 –56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080, Fax: 07231 13940899
E-Mail: fs-pforzheim@bw-lv.de
Internet: www.bw-lv.de
Sprechzeiten: offene Sprechstunde (Mo. 13. 00 Uhr –15.00 Uhr)

„Frühe Hilfen“  
bei der Caritas Pforzheim – was ist das?

Ein Angebot für Eltern mit Kindern unter drei Jahren. Hier kön-
nen Sie schnell und unbürokratisch Unterstützung bekom-
men. Jede Familie kann mal in eine Überforderungssituation 
geraten: Die Geburt eines Kindes, Unsicherheit, ein fehlendes 
soziales Netz oder Schwierigkeiten in der Erziehung können 
schnell an persönliche Grenzen führen. Wir begleiten Sie und 
Ihr Kind in allen Fragen, die für sie wichtig sind.

gegenzusteuern. Er begrüßt den vorgesehenen gesetzlichen 
Mindestlohn als wichtigen Schritt, sieht aber noch weiteren 
Handlungsbedarf. Beispielsweise fordert der größte Sozialver-
band in Bund und Land auch die Abschaffung von Rentenab-
schlägen bei den Erwerbsminderungsrentnern. Schon heute 
sei jeder zehnte Erwerbsminderungsrentner auf Grundsiche-
rungsleistungen angewiesen. Nicht hinnehmbar ist für den 
VdK auch die geringere Lebenserwartung von Menschen in 
prekärer Beschäftigung sowie die Gesundheitsgefährdung 
vieler Menschen durch Armut.

Termine:

•	 Samstag, den 01.03.2014 Hauptversammlung 16.00 Uhr 
Gasthaus Ochsen

•	 Samstag, den 08.03.2014: „Würzbacher Bauerntheater“ um 
19.30 Uhr in der Gemeindehalle in Perouse. 

Anmeldung erforderlich. Wir haben ein Kontingent an Ein-
trittskarten reserviert. Es wird eine lustige Komödie in 3 Akten 
von Margit Suez gespielt. Titel: „Die bucklige Verwandtschaft“ . 
Ihr werdet den Besuch nicht bereuen. Der Eintritt kostet 12,– €, 
das leibliche Wohl kommt auch nicht zu kurz. Anmeldung bei 
Else Reusch, Telefon: 2332316 und Helmut Bolz, Telefon: 8722.
Informationen über die Aufgaben und Ziele des Sozialverban-
des VdK gibt es beim Vorstand Hans Kuhnle, Telefon: 6949

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V .
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Am 19.02.2014 wird Irmgard Muthsam-Polimeni von der Be-
ratungsstelle für Hilfen im Alter im Rathaus Heimsheim eine 
Außensprechstunde anbieten.
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Freitag, 14. Februar 2014 
19.00 Uhr Männervesper in der Kelter

Samstag, 15. Februar 2014
9.00 Uhr Aktionstag Konfi 3 im Gemeindehaus

Septuagesimae 
Sonntag, 16. Februar 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein mit Tauferinnerung 
der Konfi 3-Kinder. Das Opfer ist für die Diakonie bestimmt.
Im Anschluss ist Kirchenkaffee.

Montag, 17. Februar 2014
15.00 Uhr Mutter-Kind-Treff (Anja Bellitti, Telefon: 909909 und
Petra Spoth, Telefon: 2290498)
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Pfarrhaus

Dienstag, 18. Februar 2014
14.00 Uhr Frauenkreis
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 19. Februar 2014 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 20. Februar 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Männervesper am Freitag, 
14. Februar 2014 um 19.00 Uhr in der Kelter

Wie geht das?
Es gibt eine Familien-Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
gerin. Sie wird angefragt, wenn Säuglinge oder Babys Früh-
geburten sind, nicht essen oder schlafen wollen, krank sind 
oder eine Behinderung haben, die eine medizinische Pflege 
erfordert.
Die Familienhebamme kann schon in der Schwangerschaft 
eingesetzt werden, aber auch weit über die Geburt hinaus in 
die Familie gehen, wenn weitere Betreuung notwendig ist.
Die Familienbegleiterinnen nennen ihre Arbeit „Schritt für 
Schritt“. Sie kommen nach Absprache in die Familie. In Ge-
spräch und Alltagsbegleitung können Eltern wieder neue Per-
spektiven und Sicherheit im Umgang mit ihren Kindern fin-
den. Familien finden neuen Mut, ihren Weg in Zukunft allein 
zu meistern.

Wohin wende ich mich?
Die frühen Hilfen sind kostenfrei und freiwillig.
Familien können direkt mit der Koordinatorin Frau von Tha-
den, 07231 128-844 oder 0163/6128016 Kontakt aufnehmen.
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de
Gerne bekommen Sie dort nähere Informationen.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: ev.pfarramt.moensheim@web.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf 
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.
Daniel 9,18b

Wochenlied: 
Es ist das Heil uns kommen her. EG 342

Donnerstag, 13. Februar 2014
15.00 Uhr Vorbereitungstreffen 
Weltgebetstag im Gemeinde haus
Herzliche Einladung an alle (jeglicher Konfession), die Interes-
se haben an Informationen über Ägypten und die mitgestal-
ten und vorbereiten möchten
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Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 19.2.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Kinder- und Jungschartag

Herzliche Einladung: 
•	 zum Kindertag unter dem Motto: „Bleib dabei!“ für alle 

Kids zwischen 5 und 8 Jahren (jüngere Kinder in Beglei-
tung Erwachsener möglich) im Gemeinschaftshaus Mühl-
hausen/Enz, Reichardtstraße 21.

•	 zum  Jungschartag  mit dem Motto: „Abenteuer in der 
Südsee“ für alle Schüler zwischen 9 und 14 Jahren in der 
Enztalhalle Mühlhausen/Enz, Roßwagerstr. 2.

Beide Veranstaltungen finden am 4. März 2014 statt und dau-
ern von 10.30 – 16.00 Uhr.
 Wir wollen gemeinsam singen, basteln, Geschichten erleben, 
einen Missionar treffen, spielen und essen.
Es gibt die Möglichkeit mit dem Bus mitzufahren.
Dieser fährt um 9.22 Uhr an der Haltestelle Marktplatz ab.
Die Kosten für den ganzen Tag inkl. Essen und Trinken
und Busfahrt betragen € 7,– und ohne Busfahrt € 5,–.
(Bitte erst am Kinder – bzw. Jungschartag bezahlen,
Begleitpersonen bitte mit anmelden!)

Anmeldung

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ, Ort:

Alter:

Tel. (Für Notfälle):

Begleitperson (möglich):

Allergien:

Unterschrift eines Sorgeberechtigten:

Ich fahre mit dem Bus: £ Ja      £ Nein

✂

Zum Nachdenken, Monatsspruch Februar 2014

Zuhören können – ein Segen!
„Ich sag‘ ja nichts, ich red‘ ja bloß!“ Verlegen lächelte mich die 
ältere Frau an. Ich hatte sie gefragt, ob sie nicht mit ihrer Nach-
barin selbst über die Missstände sprechen wolle, über die sie 
sich seit einer Viertelstunde bei mir beklagte. Ach ja, was wird 
nicht alles so geredet über die Politiker oder Pastoren, über 
die Nachbarn oder Ehegatten, über die Eltern oder die Kinder. 
Vieles von dem Gerede ist einfach nur Zeitverschwendung, 
manches aber vergiftet auch das Miteinander. Denn oft wird 
übereinander geredet, ohne zuvor miteinander geredet zu 
haben. Ohne sich wirklich erkundigt zu haben, warum der 
oder die so und nicht anders handelt. Martin Luther soll ein-
mal gesagt haben:  „Der Mensch hat zwei Ohren und nur einen 
Mund. Folglich soll er doppelt so viel hören als reden.“
Haben unsere eigenen Worte oft so wenig Wert, weil wir selbst 
zu wenig hören und zu viel reden? Finden wir deswegen so 
wenig Gehör, weil wir selber nicht richtig hinhören können? 
Oft wollen wir ja nur das hören und aufnehmen, was uns be-
stätigt oder uns ein neues Stichwort liefert. Meistens haben 
wir unsere Antwort schon „auf der Zunge“, ehe der andere sei-
nen Satz zu Ende gesprochen hat. Deshalb reden wir oft anei-
nander vorbei und verstehen uns nicht.
Segen bewirken diejenigen, die vor dem Reden zuhören und 
nachdenken. Und manchmal nicht nur zuhören und nachden-
ken, sondern auch beten. Sie werden viel Neues erfahren und 
manchen Ärger vermeiden. Reinhard Ellsel
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Sonntag, 16.2.2014, 
6. Sonntag im Jahreskreis, Ev.: Mt 5,17-37 

„Denkt nicht, ich sei gekommen, um das Ge-
setz und die Propheten aufzuheben. Ich bin 
nicht gekommen, um aufzuheben, sondern 
um zu erfüllen. Amen, das sage ich euch: Bis 
Himmel und Erde vergehen, wird auch nicht 
der kleinste Buchstabe des Gesetzes verge-
hen, bevor nicht alles geschehen ist.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Dienstag, 18.2.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 19.2.14
16.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 20.2.14
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 21.2.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 22.2.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Heimsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wiernsheim

Sonntag, 23.2.14, 7. Sonntag im Jk. Ev. Mt. 5,38-48
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
11.30 Uhr Taufe für Elias Philipp Schmidt in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!

Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Anmeldung senden an:
Andreas Geissinger, Vaihingerstr. 62/1
75417 Mühlacker-Großglattbach
Für Fragen erreichbar unter:
Telefon: 07042 827207 oder andreas.geissinger@Lgv.org
Oder abgeben bei: 
Arnold und Ulrike Hartmann
Wimsheimerstr. 15/1 in Mönsheim

Wenn eure Anmeldung bis zum 25.02.2014 bei uns angekom-
men ist, nehmt Ihr automatisch an einer Verlosung teil.

Veranstalter: Liebenzeller Gemeinschaftsverband und EC

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr
Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 13.2.14
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 14.2.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 15.2.2014
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wurmberg
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Freitag, 14. Februar
09.00 Uhr Regionale Wandergruppe
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Kehler

Sonntag, 16. Februar – Septuagesimae
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastor i. R. Willi Gittinger)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk &Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Mittwoch, 19. Februar
15.30 Uhr Kirchenmäuse in Weissach

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Sonntag, 16.02. 
09.30 Uhr Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst für die Jugend des Bezirks in Illingen
11.00 Uhr Gottesdienst für Hörgeschädigte in Stgt.-Vaihingen

Montag, 17.02. 
19.30 Uhr Kammerchorprobe in Stgt.-Zuffenhausen

Mittwoch, 19.02. 
20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet  
unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de

Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer  
Kirche recht herzlich eingeladen.

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr!
Bei Rückfragen: 
Ute Hofer, Mönsheim, Telefon: 07044 6936 oder Sandra Körner, 
Flacht, Telefon: 07044 33595, www.colorsofheaven.gmxhome.de 

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Liebe Minis und Freunde unserer Ministunde, 

die nächste Ministunde wird am 15. Februar um 16.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Wiernsheim stattfinden.
Wir werden mit der Wandgestaltung des neuen Miniraumes 
beginnen. Da wir auch mit Farben arbeiten werden, bringt 
euch bitte etwas zum Überziehen mit, das schmutzig wer-
den darf (altes Hemd, Malerkittel o. ä.). Unsere Füba-Freizeit 
ist vom 19. – 21. September geplant. Bitte klärt ab, ob ihr an 
diesem Wochenende Zeit habt. Danach werden wir gemein-
sam den Vorabendgottesdienst in Wurmberg besuchen. Bitte 
schreibt mir, ob ihr zur Ministunde kommt. Laura

Zum Nachdenken: 

„Die schwierigste Zeit in unserem Leben ist die beste Gelegen-
heit, innere Stärke zu entwickeln.“ (Dalai Lama)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de; Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf 
unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzig-
keit. (Daniel 9,18)

Veranstaltungen

Donnerstag, 13. Februar
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach: Geburtstagsfrühstück
und Vorbereitung Weltgebetstag
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Termine

Herren I
Donnerstag, 13.02., 20.00 Uhr
Hochdorf – Mönsheim
und
Samstag, 15.02., 18.30 Uhr
Mönsheim – Lienzingen

Berichte

Herren III

Mönsheim – TTR 2000 Diefenbach IV 6:4 
Die Mönsheimer traten mit Jost, Muthsam, Serlitzky und La-
cher gegen die Gäste aus Diefenbach an, bei denen man nach 
der 6:3-Pleite im Hinspiel noch eine Rechnung offen hatte.
Schon im Doppel zeigten die Mönsheimer ihr Können und ge-
wannen beide mit 3:0, sodass sie schon 2:0 in Führung gingen.
Anschließend gewannen Jost, Muthsam und Serlitzky mit 
großem Kampf ihre Einzel, der Spielstand war schon 5:0. Jetzt 
fehlte nur noch ein Punkt zum Sieg. Doch so einfach wollten 
es die Gäste ihnen doch nicht machen: Sie schlugen viermal 
in Folge gegen die hart arbeitenden Mönsheimer zurück und 
verkürzten auf 5:4.
Es folgte das entscheidende letzte Spiel und die Frage: Unent-
schieden oder Sieg? Doch Lacher ließ hier nichts anbrennen 
und machte den Heimsieg mit einem sicheren 3:0 komplett.
Die Revanche für das Hinspiel war gelungen und die dritte 
Mannschaft mit ihrer Leistung sehr zufrieden.

Die Punkte für unsere Farben erkämpften:
Im Doppel: Serlitzky/Lacher, Jost/Muthsam
Im Einzel: Jost 1, Muthsam 1, Serlitzky 1, Lacher 1

Jugend U18

Mönsheim – TSV Hochdorf/Enz 0:6
Gegen die drittplatzierten Hochdorfer Jungs konnte die 
Mönsheimer Truppe mit Marica Garcia, Raphael Kilpper, Luis 
Wurster und Eric Lacher entspannt ohne große Siegeserwar-
tungen aufspielen. Im Fokus standen für die Spieler(in) vor 
allem der Mut, die im Training so häufig geübte Vorhand zu 
verwenden. Im Doppel kam unser Team nur sehr langsam, gar 
schon schleichend voran. Fehlende Beinarbeit und zu hoher 
Respekt vor der (körperlichen) Größe der Gäste trugen zum 
deutlichen 0:3 der beiden Doppel bei.
Im Einzel konnte hingegen klar gezeigt werden, dass gute 
technische Ansätze vorhanden sind. Raphael Kilpper lies 
mit teilweise harten Vorhandtopspins aufblitzen was in ihm 

ACHTUNG – ÄNDERUNG:
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Abteilungsversammlung Fußball

Tagesordnung zur Abteilungsversammlung Fußball
am 07.03.2014 im Sportheim, Beginn: 19.00 Uhr

1.  Begrüßung
2.  Berichte
 a. Abteilungsleiter
 b. Jugendleiter
 c. Spartenleiter Aktive
 d. Spartenleiter AH
 e. Kassenwart
3.  Aussprache über die Berichte
4.  Entlastung
5.  Neuwahlen
 a. Abteilungsleiter
 b. stellv. Abteilungsleiter
 c. Jugendleiter
6.  Anträge
  Anträge zur Abteilungsversammlung sind in schriftlicher 

Form bis zum 28.02.2014 bei Steffen Hildebrandt, Jahnstr. 3, 
71297 Mönsheim, einzureichen.

7.  Jahresprogramm 2014
8.  Anfragen / Bekanntgaben

Die Abteilungsversammlung ist richtungsweisend für unsere 
Abteilung.
Wir möchten deshalb an alle Abteilungsmitglieder, die das 16. 
Lebensjahr vollendet haben – Jugendspieler, Aktive, AH-ler 
und vor allem an unsere Passiven -, appellieren, durch ihren 
Besuch und durch ihre Mithilfe, die Verbundenheit zu unserer 
Abteilung zu zeigen.
Mit der Hoffnung auf vollzähliges Erscheinen
Steffen Hildebrandt

Termine

Aktive

Donnerstag, 13.02.,19.00 Uhr
Kickers Pforzheim 2 – Mönsheim
und Dienstag, 18.02., 19.00 Uhr
Mönsheim – Huchenfeld
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Tagesordnung 

1.  Begrüßung
2.  Berichte
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung
5.  Anträge
6.  Verschiedenes

Anträge zur Abteilungsversammlung sind bis zum 22. Februar 
2014 schriftlich beim Abteilungsleiter Claudia May, Jahnstra-
ße 3, 71297 Mönsheim einzureichen.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Bibelabend

Zum Bibelabend am Sonntag, 16. Februar, um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus laden wir herzlich ein. Andreas Geissinger, Pre-
diger der Liebenzeller Gemeinschaft, hält die Bibelarbeit zum 
Monatsspruch Februar, Epheser 4,29.
Vor dem Bibelabend laden wir um 19.30 Uhr zum Gebetstreff 
ein.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Eeeeendlich

Nach jahrelangen Verhandlungen wurde am 06. Februar vom 
Gemeinderat grünes Licht gegeben für den Bau der Beachvol-
leyballfelder.
Nach vielen Änderungswünschen wurde eine für alle Seiten 
akzeptable Lösung gesucht und gefunden. Selbst an dieser 
Version traten wieder Änderungswünsche auf und es begann 
eine neue Diskussion. Letztendlich wurde im Gemeinderat un-
serem Konzept mit 7:4 Stimmen zugestimmt und dem Pacht-
vertrag sogar einstimmig. 
Ein großes Dankeschön geht an unseren Bürgermeister und 
Teile des Gemeinderates für die Geduld bei den teilweise sehr 
zähen Verhandlungen. 
Für unseren Volleyball Club war diese Entscheidung eine sehr 
große Erleichterung und wir gehen mit großer Vorfreude an 
die bevorstehenden Aufgaben und hoffen auf die letzten 
Sponsorengelder, damit wir im Frühjahr mit dem Bau begin-
nen können.  E.U. 

steckt. Aufgrund der fehlenden Trainingsteilnahme und Si-
cherheit musste er sein Spiel am Ende recht deutlich mit 0:3 
an den Gegner abgeben. Aus dem großen „Fass an Potential“ 
welches ihm zu Verfügung steht, hat er leider nur einen klei-
nen Eimer ausgeschöpft.
Eric konnte mit langplatzierten Bällen geschickt Druck auf 
seinen Gegenüber aufbauen. Die Erfahrung und Variabilität 
(besonders beim Aufschlagspiel) des Gegners waren ihm an 
diesem Tag jedoch überlegen. Weiter üben, dann schlägst du 
solche Kontrahenten auch bald!
Luis hat erfolgreich versucht seine Vorhand einzusetzen. Viel 
häufiger wie in den Spielen zuvor kam sein Vorhandtopspin 
und Vorhandkonter zum Einsatz. Infolge der offensiven Taktik 
konnte unser Luis viele tolle Punkte für sich erzielen. Aufgrund 
der hohen Fehlerquote und teilweise fehlender Beinarbeit 
reichte es dann schlussendlich nicht für einen Sieg. Dennoch: 
Sehr gute Umsetzung des besprochenen Vorhandeinsatzes 
Luis!

Maria hatte in den ersten beiden Sätzen Probleme mit den 
hohen Bällen des Gegners. Im Laufe des Spiels konnte sie ihr 
Potential immer besser ausspielen und schrammte trotz har-
ter und langer Vorhandschüsse knapp am Satzgewinn vorbei. 
Eine enorme Steigerung im Spiel Maria, klasse! Vielen Dank 
auch an die anwesenden Eltern und Jan für ihre Unterstüt-
zung.

Abteilungssitzung 2014

Die diesjährige ordentliche Abteilungsversammlung findet 
am Mittwoch, den 26. Februar 2014 um 20.45 Uhr in der Fest-
halle Appenbergschule statt.
Dazu lade ich alle Abteilungsmitglieder (Kinderturnen, Pilates 
und Frauengymnastik) herzlich ein.
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Mit 25:4, 25:16 und 25:21 gewannen wir das zweite Spiel ge-
gen die sehr junge Mannschaft aus Tübingen. Mit diesen zwei 
Siegen konnten wir unseren ersten Tabellenplatz festigen und 
sogar ausbauen. Nun gilt es diesen Platz zu verteidigen, um 
den Durchmarsch in die Bezirksliga zu schaffen. Ein großes 
Dankeschön geht an unseren Fotographen und unsere treuen 
Zuschauer für ihre tolle Unterstützung.  E.U. 

Damen-2: Gut gespielt

Unsere Damen-2 absolvierten letzten Samstag ein Heimspiel 
gegen den TV Oberhaugstett. Da einige Spielerinnen fehlten, 
probierten wir einige Positionswechsel aus. Das klappte auch 
ganz gut. Zwar konnten wir im ersten Satz noch nicht ganz 
mithalten, aber wir konnten uns mit jedem Satz verbessern. 
Im zweiten Satz hatten wir die ganze Zeit die Nase vorn, aber 
beim Spielstand von 21:19 machten wir plötzlich viele eigene 
Fehler und verloren mit 21:25. Im dritten Satz lagen wir lange 

Damen 1 stürmen ins Viertelfinale 

Wir gingen aufgrund der Tabellensituation gegen den TuS Er-
genzingen als Favorit in die Partie, aber wenn man bedenkt, 
dass wir aufgrund von Krankheit, Schüleraustausch, beruflich 
verhindert, … kein einziges Mal in diesem Jahr gemeinsam 
trainiert haben, dann wurde uns ziemlich mulmig im Bauch. 
Wir wollten zwar im Pokal die nächste Runde erreichen, aber 
manchmal ist es besser Druck wegzunehmen und das Spiel als 
Vorbereitung für den Heimspieltag zu nutzen. Dementspre-
chend starteten wir auch in den ersten Satz. Wir hatten viele 
Abstimmungsschwierigkeiten und konnten Mitte des Satzes 
die Initiative übernehmen und mit 25:20 gewinnen. 

Im Zweiten legten wir noch eine Schippe drauf und gewan-
nen souverän mit 25:11. Dann kam es wie es kommen musste. 
Wir verschliefen den dritten Durchgang total. Beim Stand von 
13:20 ging ein Ruck durch unsere Damen und sie drehten wie-
der auf. Am Ende kam zwar ein knapper aber verdienter 25:23 
Erfolg heraus und wir freuen uns schon auf das Viertelfinale 
gegen den eine Klasse höher spielende SV Böblingen. Ein gro-
ßes Dankeschön geht an unsere Zuschauer und das Schieds-
gericht, welches seinen freien Abend opferte.  E.U.
 

Perfektes Wochenende für unsere Damen 1 

Einen Tag nach dem Pokalerfolg mussten wir gleich wieder ran 
und hatten keine leichte Aufgabe vor uns. Es ist immer schwie-
rig zwei Tage hintereinander Wettkampfspiele zu bestreiten 
und die Konzentration hochzuhalten. Einen besonderen Mo-
tivationsschub erhielten wir von unserer Mitspielerin, welche 
an diesem Tag eine erfolgreiche Geburt hatte und einen ge-
sunden Sohn zur Welt brachte. Vor dem Spiel gegen unsere 
Volleyballfreunde aus Deufringen erhielten unsere Damen die 
freudige Nachricht und wir änderten kurz entschlossen unse-
ren Schlachtruf. Wir starteten hoch konzentriert und drückten 
dem Spiel unseren Stempel auf. Mit 25:8 wurde diese Leistung 
gekrönt. Im zweiten Satz erwischten wir einen katastrophalen 
Start und mussten einem Rückstand hinterherlaufen. Durch 
unsere gute taktische Schule schafften wir die Wende und ge-
wannen 25:22. Im dritten Durchgang ließen wir nichts mehr 
anbrennen und beendeten die Partie mit 25:9. 
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Ansprechpartner: Bianca Frommer, Telefon: 07044 4798410
E-Mail: bianca.frommer@moensheim.dlrg.de

Anmeldungen werden ab sofort angenommen! Nach Ihrer 
Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit allen 
wichtigen Informationen bzw. eine Bestätigung über die Auf-
nahme in unsere Warteliste.

Aus den Nachbargemeinden

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Mitglieder geehrt

Herzlichen Glückwunsch !

Im Rahmen der ordentlichen Hauptversammlung wurden die 
langjährigen Mitglieder von der 1. Vorsitzenden Gudrun Jilg 
sowie dem 2. Vorsitzenden Walter Lauser geehrt. 

zurück, konnten uns aber mit 23:20 in Führung bringen. Den 
Satzgewinn greifbar nahe, leisteten wir uns wieder Leicht-
sinnsfehler, verloren den Mut und schon war das Spiel doch 
verloren. Am Ende bleibt nur die Erkenntnis, dass wir auch mit 
besseren Mannschaften mithalten können. Aber der Erfolg 
bleibt uns bisher vergönnt, denn wir stehen uns immer wieder 
selbst im Weg, wenn es darum geht, den Sack zuzumachen. 
Die nötige Abgeklärtheit fehlt einfach noch, aber wir sind 
jung und werden das bestimmt noch lernen. Wir danken den 
Zuschauern und auch den Damen-1, die uns in deren Spiel-
pause laut anfeuerten. Irgendwann packen wir’s! W.S:

Obst- und Gartenbauverein

Hauptversammlung

Am Samstag, den 22.02.2014 um 18.00 Uhr findet im Gast-
haus zum Ochsen unsere diesjährige Hauptversammlung 
statt. Alle Vereinsmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht Vorstand
3.  Bericht Kassier
4.  Bericht Schriftführer
5.  Entlastung
6.  Wahlen
7.  Anträge
8.  Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung sind eine Woche vor der 
Ver sammlung beim Vorstand Hermann Stähle in schriftlicher 
Form einzureichen.
Die Vereinsleitung

DLRG Mönsheim

Anfängerschwimmkurs ab 17. Februar

für Kinder ab 6 Jahren – Termine: 
immer Montags von 18.30 Uhr bis 19.15 Uhr
17.02.2014 bis 30.06.2014
Während der Schulferien findet kein Kurs statt!
Umfang: 15 Unterrichtseinheiten á 45 Minuten
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder
Ort: Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim, 
Lehrschwimmbecken
Gebühr: 60,– €
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Sonstiges

Freiwilliges Ökologisches Jahr–  
jetzt bewerben

Die NaturFreunde Jugend Baden mit Sitz in Karlsruhe 
stellt einen Platz für junge Menschen zur Verfügung
Wer nach der Schule ein Jahr Auszeit nehmen und dabei et-
was Sinnvolles tun möchte, ist beim Freiwilligen Ökologischen 
Jahr genau richtig. Das „FÖJ“ ist ein Bildungs- und Orientie-
rungsjahr, bei dem persönliche Interessen und Engagement 
zählen und nicht der Schulabschluss. Bei der NaturFreun-
deJugend Baden können junge Freiwillige bei dem Projekt 
„Umweltdetektiv“ mitarbeiten, Kinder- und Jugendfreizeiten 
betreuen, die Jugendleiter*innencard erwerben, einen Alltag 
im Büro kennenlernen sowie ein eigenes Projekt unter fach-
licher Anleitung auf die Beine stellen. Das Büro befindet sich 
in einer alten Mühle, der Obermühle, in Karlsruhe-Durlach. 
Bewerben können sich alle, die zwischen 16 und 26 Jahre alt 
sind. Wer Interesse hat, ein Jahr lang auf einer Einsatzstelle mit 

Urkunden und Nadeln vom Verein, bzw. Verband wurden 
überreicht für 10 Jahre Vereinszugehörigkeit an: Sebastian En-
gel und Klaus Tosenberger;  Frank Weinert (nicht anwesend)
Seit 25 Jahren aktiv – Gudrun Schlag. Bereits ein halbes Jahr-
hundert im Verein: Bodo Herzog und Bertold Lauser (beide 
nicht anwesend). Norbert Struck hatte sich 2013 zum ersten 
Mal für die Deutsche Meisterschaft qualifiziert und erhielt da-
für einen Gutschein.

Luftgewehrrunde abgeschlossen 

Der sechste und letzte Wettkampf in der Kreisliga LG fand für 
unsere Schützen in Hemmingen statt.
Ungewohnt für die Wimsheimer mal wieder im Freien und in 
der Kälte zu schießen. Da konnten die Gastgeber in der Tat ih-
ren Heimvorteil ausnutzen. Mit 1398 Rg zu 1321 Rg gewinnen 
die Hemminger diese Begegnung.
Die Wertungsschützen: Marc Klumpp als Tagesbester 353 
Rg, Jürgen Talmon kam auf 336 Rg. Jürgen Streich legte 330 
Rg vor und Vierter im Bunde mit 302 Rg war Michael Ehrhardt 
mit 302 Rg. (Holger Klumpp 292 Rg, Matthias Müller 291 Rg)

Ausstellung  
im Wimsheimer Rathaus

Nach einer längeren Pause werden die Steckenpferdkünstler 
im Wimsheimer Rathaus erneut ihre Werke ausstellen. Sie be-
danken sich herzlich bei Frau Monika Gehring aus Wurmberg, 
die freundlicherweise diese Pause mit ihren Bildern über-
brückt hat.
Nun zeigt Frau Brigitte Glauner aus Mönsheim Bilder in der 
Kunstform der Encaustic. Die Maltechnik Encaustic painting 
fällt völlig aus dem Rahmen. Statt mit Pinsel und Stift, wird 
hier geschmolzene, heißflüssige Wachsfarbe mit einem Mal-
eisen aufgetragen. Die Ergebnisse sind ungewöhnlich und 
lassen selbst Ungeübte staunen. Die Geschichte der Encaustic 
geht bereits in die Antike Griechenlands und Ägyptens zu-
rück. Der Begriff Encaustic bedeutet „einbrennen – dem Feuer 
ausgesetzt sein“.
Encaustic ist heute die Verbindung des Zaubers der Antike 
– mit moderner Formgebung und Technik. Frau Glauner hat 
sich dieser speziellen Wachsmalkunst mit Leib und Seele ver-
schrieben, diverse Kunstseminare besucht und an der Akade-
mie für Gestaltung in Weilheim/Teck die Prüfung zur Kurslei-
terin abgelegt. Sie möchte ihre Freude und Begeisterung mit 
ihren Zuschauern teilen.
Am Mittwoch, dem 26.02.2014, findet ein erneuter Wechsel 
der Exponate im Wimsheimer Rathaus statt. Die Ausstellung 
wird um 17.30 Uhr von Bürgermeister Mario Weisbrich zusam-
men mit der Ausstellerin eröffnet. Dazu sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen. Ansonsten kann die Ausstellung wäh-
rend der Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Steckenpferdkünstler
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wichtige Ergänzung zu den Stellenanzeigen der Tageszei-
tungen und zu bereits bestehenden Online-Angeboten in 
der Region Nordschwarzwald. „Jobs-im-Nordschwarzwald.
de ist für uns ein wichtiges Instrument für die Koopera-
tion mit Hochschulen im gesamten deutschsprachigen 
Raum. Um das Interesse von Studenten und Fachkräften 
an unserer Region und den dynamischen, meist vom Inha-
ber geführten und innovativen Unternehmen zu erhöhen, 
müssen sie wissen, wo Praktika, Abschlussarbeiten und in-
teressante Jobs angeboten werden und welches Unterneh-
men für ihre Karriere Partner sein kann“, sagt der WFG-Chef.
Die Jobbörse wurde mit wesentlicher Unterstützung des 
fischer Talent Pools und des Waldachtaler Unternehmer-
stammtisches entwickelt. In Workshops und Interviews 
wurden die Bedürfnisse erfasst und in die Konzeption 
eingebracht. Die Jobbörse ist „barrierefrei“, schafft Trans-
parenz über das gesamtregionale Angebot zwischen Al-
pirsbach und Sternenfels, gibt Hinweise auf die Clusterzu-
gehörigkeit von Unternehmen und ist vor allem einfach zu 
bedienen. Vollzeitstellen und Angebote für Studenten und 
Praktikanten sind gleichermaßen erfasst wie Stellenange-
bote des Handwerks. „Uns war es wichtig, dass auch der 
Bekanntheitsgrad der Region Nordschwarzwald als attrak-
tiver Lebens- und Arbeitsraum gesteigert wird“, sagt Reiner 
Müller als Vertreter des Talent Pools der fischerwerke in 
Waldachtal. Das wird sichtbar in den zusätzlichen Informa-
tionen und Hinweisen zu den Angeboten der Kommunen 
in Bezug auf Infrastruktur, Bildung, Kinderbetreuung, Kul-
tur und Freizeit.

Informationen unter www.Jobs-im-Nordschwarzwald.de

Ansprechpartner:
Steffen Schoch, Telefon: (+49) 7231 154369-3
E-Mail: schoch@nordschwarzwald.de
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anzupacken, kann sich bis Mitte März 2014 melden – dann 
sind die Chancen auf einen Platz am größten. Aber auch da-
nach kann eine Bewerbung mit etwas Glück noch erfolgreich 
sein. Schulnoten spielen beim Auswahlverfahren übrigens 
keine Rolle.
Die Bewerbungen laufen über die Landeszentrale für politi-
sche Bildung. Sie wurde für ihre qualitativ wertvolle Arbeit als 
Träger des Freiwilligen Ökologischen Jahrs bereits zum zwei-
ten Mal mit dem Gütesigel für Qualität in Freiwilligendiensten 
ausgezeichnet.
Weitere Informationen zum Freiwilligen Ökologischen Jahr 
und den angebotenen Stellen gibt es unter www.foej-bw.de
Infos über die Stelle bei der NaturFreundeJugend Baden sind 
unter www.naturfreundejugend-baden.de oder unter der Tele-
fonnummer: 0721 405097 erhältlich.

Jobs-im-Nordschwarzwald.de  
jetzt online

Unterstützung der Unternehmen  
bei der Arbeits- und Fachkräftegewinnung

Region Nordschwarzwald, 04.02.2014. 
Bereits heute stehen zahlreiche Unternehmen der Region 
Nordschwarzwald in unterschiedlichen Branchen vor einer 
wachsenden Herausforderung bei der Rekrutierung von 
qualifizierten Fachkräften. Die regionale Jobbörse Jobs-
im-Nordschwarzwald.de, welche durch die Wirtschaftsför-
derung Nordschwarzwald GmbH (WFG) im Rahmen der 
Entwicklungsstrategie Nordschwarzwald 2030 und als Bei-
trag zu den Aktivitäten der Fachkräfte-Allianz Pforzheim 
Nordschwarzwald und der Initiative Wissensregion Nord-
schwarzwald realisiert wurde, geht jetzt an den Start. Über 
500 Unternehmen sind dort bereits präsent.
Das regionale Informationsangebot um ein neues Online-
Stellenportal für die Region zu erweitern, das war die 
Aufgabe, welche Aufsichtsrat und Gesellschafter an die 
Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald GmbH (WFG) als 
Auftrag übertragen haben. Das Projekt entstand im Zusam-
menhang mit der schrittweisen Umsetzung der durch die 
IHK Nordschwarzwald angestoßenen Entwicklungsstrate-
gie Nordschwarzwald 2030. Mit rund 900 Stellenangebo-
ten der Unternehmen im Enzkreis und der Stadt Pforzheim 
sowie in den Landkreisen Calw und Freudenstadt geht das 
neue regionale Jobportal jetzt online.
„Im Zuge des demografischen Wandels ist davon auszu-
gehen, dass sich die Knappheit qualifizierter Mitarbeiter 
am Arbeitsmarkt durch den Rückgang des Erwerbsper-
sonenpotenzials zukünftig noch verstärken wird und der 
Fachkräftemangel vor allem in den ländlichen Regionen 
drastisch zunimmt“, betont WFG-Geschäftsführer Steffen 
Schoch, der bereits eine starke Sogwirkung der Metropolen 
verspürt. „Wenn wir nichts dagegen unternehmen, saugen 
uns die Unternehmen in Stuttgart, Karlsruhe und Heilbronn 
aus,“ so Schoch weiter. Er sieht das regionale Jobportal als 
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Bestattungsunternehmen

Nachruf

    
      Was ein Mensch 

an GuteM in die Welt hinausGibt,

Geht nicht verloren.

albert schweitzer

Je schöner und voller die Erinnerungen, desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung in eine stille Freude. 
Man trägt das vergangene Schöne nicht mehr wie einen Stachel, 
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.   Dietrich  Bonhoeffer
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Trauerfall

Geschäftsanzeigen

Fürchte dich nicht, ich bin mit dir,
weiche nicht, denn ich bin dein Gott.
Jesaja 41,10a

Ich mag allein nicht gehen, nicht einen Schritt: 
Wo du wirst gehn und stehen, da nimm mich mit.

Julie Hausmann

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Helmut Haug
* 13.3.1935 † 10.2.2014

Er darf jetzt schauen was er geglaubt hat.
Wir sind traurig und vermissen ihn sehr.

Hilde Haug
Klaus und Elisabeth Haug mit Daniel und Johanna
Christel und Theodor Kilpper mit Dorina und Raphael
Cornelia und Hans Martin Lederer mit Henrike und Karen
Hartmut Haug
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag, den 14. Februar 2014 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Mönsheim statt. 
Ein Kondolenzbuch liegt auf.

Mönsheim, den 13.2.2014Der Tod 
ist die Grenze 
des Lebens

aber nicht der 

Liebe.

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32
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Stellenangebote

Geschäftsanzeigen

Erfahrene und zuverlässige Reinigungskraft 
auf Minijobbasis gesucht!

Bewerbungen bitte an:
Praxis Dr. Fricker, Schulstraße 15, 71296 Heimsheim

Redaktionsschluss für Anzeigen

Anzeigen für die Ausgabe am Donnerstag können 
bis Dienstag 10.00 Uhr aufgegeben werden. 

Schafwäsche 1–3
71296 Heimsheim
Telefon 07033 536910
Fax 07033 3827
www.printsystem.de
anzeige@printsystem.de

In Ausnahmefällen werden auch später noch Anzeigen angenommen,
jedoch nur wenn entsprechend Platz zur Verfügung steht.

Den Richtigen noch nicht gefunden?
anzeige@printsystem.de



2313.2. 2014  Nr. 7

Geschäftsanzeigen

Anzeigenannahme unter:  anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Kino-Center Weil der Stadt vom 13.02.– 19.02.2014 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Das Geheimnis 
der Bäume
(ab 6)

Vaterfreuden
(empf. ab 10)

Robocop
(ab 12)

Der Medicus
(ÜL/ab 12)

Mandela: 
Der lange Weg 
zur Freiheit
(ÜL/ab 12)

5 Freunde 3
(ab 6)

Fack ju, Göhte
(ab 12)

Die Eiskönigin – 
Völlig unverfroren
(o.A.)

Film & Frühstück:
Vaterfreuden

tägl. 19.00 tägl. 20.15 tägl. 20.30 tägl. 20.00 tägl. 20.15 Fr, Mi 17.30 Sa/So 17.30 Sa/So 14.45 So 10.30
Sa/So auch 14.45 Fr-So + Mi auch 17.30 Sa/So auch 16.45 So auch 16.45 So auch 14.30 Sa 15.00, 17.30

So 15.00

Kulisse – Kino (daimlerstraße 4 / tel: 07033 2241)

– Keine Vorstellungen –

alle angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

SCHNEIDER
FENSTERBAU

Besuchen Sie unsere Ausstellung und Produktion!

Ihr Fachbetrieb für Fenster, 
Türen, Haustüren, Rollläden, 
Reparaturen und Verglasungen. 

Eigene Produktion von 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Aluminium, Holz und Holz -Alu. 

SCHNEIDER FENSTERBAU GmbH
Perouser Straße 70-80 • 71272 Renningen (Malmsheim) 

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 • www.schneider-fenster.de
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Anzeigenannahme: 
info@printsystem-medienverlag.de oder 07033 5369-36Anzeigen machen Sie bekannt.




